
Straßen als Notabflusswege: 
Sicherung des Parkraums (eingefasste 
Parkbuchten) und Parkverbote in 
Fließwegen, Bordsteine ggf. anheben,  
Profilumkehr bei Straßensanierung etc.

Prüfung auf Möglichkeiten zum 
Wasserrückhalt sowie Förderung von 
erosionsmindernder Bewirtschaftung

TK 25

Vereinfachte Ableitung des 
Straßenwassers in den 
Gauangelbach

Förderung der Eigenvorsorge



Förderung der Eigenvorsorge

Prüfung auf 
Möglichkeiten zum 
Wasserrückhalt

TK 25

Maßnahmen zur Erosions-
minderungen

Abführung der 
Straßenwassers in den 
Regenwasserkanal, z.B. 
über Schwerlastrinnen

Ableitung in den 
Gauangelbach. 
Genehmigung durch 
Straßenbaulastträger 
erforderlich

Berücksichtigung im HWAEP



Prüfung auf Möglichkeiten zum 
Wasserrückhalt

Straßen als Notabflusswege: 
Sicherung des Parkraums (eingefasste 
Parkbuchten) und Parkverbote in 
Fließwegen, Bordsteine ggf. anheben, 
Profilumkehr bei Straßensanierung etc.

Prüfung auf Möglichkeiten zur Erhöhung der 
Durchleitungskapazität z. B. durch Herstellung 
eines vollwertigen 3D-Rechens

Vereinfachte Ableitung des 
Straßenwassers in Klingengraben

Regelmäßige Kontrolle zur Freihaltung 
des Grabens und des Einlaufs

TK 25

Förderung der Eigenvorsorge



Abfluss von AVR Anlage kontrolliert 
sammeln und nach ggf. 
erforderlicher Vorbehandlung in 
den Vorfluter einleiten

Prüfung auf Möglichkeit zum 
Wasserrückhalt im Einfahrtsbereich (z.B. 
Wiese)

TK 25

Ablenken und kontrolliertes Ableiten 
über Leitstrukturen (Graben)

Maßnahmenvorschläge im Rahmen der 
Eigenvorsorge



Bei Straßensanierung vereinfachte Ableitung 
des Straßenwassers in den Leimbach prüfen 
(z. B. durch Schaffung von Abläufen, Verzicht 
auf nördliche Bordsteinerhöhung, Quer- und 
Seitenrinnen

TK 25

Berücksichtigung im HWAEP

Bürgersteig
Straße

Schwerlast-
rinne



Förderung der Eigenvorsorge

Aufnahme in den HWAEP
Prüfung auf Möglichkeit einer Ableitung des Straßenwassers in den 
Leimbach über einen neu herzustellenden Regenwasserkanal mit 
Anschluss an den Leimbach bei der Dr.-Martin-Lutherstraße

TK 25



Ableitung in Leimbach ermöglichen (durch z. B. 
Schwerlastrinne im Kreuzungsbereich Baiertaler
Str. / Südliche Zufahrtstraße)

Prüfung auf 
Rückhaltemöglichkeiten auf 
dem Gelände des PZN

Prüfung auf 
Rückhaltemöglichkeiten

Landwirtschaftliche 
Maßnahmen zur Reduktion des 
Direktabflusses

TK 25

Aufnahme in den HWAEP



Förderung der Eigenvorsorge

Förderung von erosionsmindernder 
Bewirtschaftung

Prüfung auf Rückhaltemöglichkeit und 
Sicherung der Funktionsfähigkeit des 
Schlangengrundgrabens bei Einlauf, 
Erhöhung der Durchleitungskapazität 
z.B. durch Einfassung des Einlaufs sowie 
Herstellung eines 3D-Rechens

Abfluss auf Straße verhindern, durch Erhöhung 
der Durchleitungskapazität des östl. 
Durchlasses, z. B. durch Erweiterung des 
Einlaufs sowie Herstellung eines vollwertigen 
3D-Rechens und Ausbau des Grabens durch 
Straßenbaulastträger

Straßen als Notabflusswege: 
Sicherung des Parkraums (eingefasste 
Parkbuchten) und Parkverbote in 
Fließwegen, Bordsteine ggf. anheben, 
Profilumkehr bei Straßensanierung etc.

TK 25

Aufnahme in den HWAEP



Förderung der Eigenvorsorge

Freihaltung und 
regelmäßige Kontrolle 
der Einläufe und Gräben

Prüfung auf Möglichkeit 
zum Wasserrückhalt

Zuleitung zu möglicher 
Rückhaltemaßnahme 

TK 25



Berücksichtigung im HWAEP u. a. 
temporäre Sperrung, Alternativrouten 
für Einsatzfahrzeuge

TK 25



Aufnahme in den 
HWAEP

TK 25



Ableitung durch Lineare Strukturen in Leimbach verbessern:
• Schwerlastrinnen in den Kreuzungsbereichen
• Rinnenführung durch Absenken des Fußwegpflasters

Förderung der Eigenvorsorge

TK 25

Bürgersteig
Straße

Schwerlast-
rinne

Aufnahme in den HWAEP



Förderung der Eigenvorsorge

Aufnahme in den HWAEP

TK 25

Ableitung in die 
ehemalige Tongrube 
Bottloch ausbauen

Leitstrukturen zur 
Ableitung nach Süden



Prüfung auf Möglichkeiten zur 
Erhöhung der 
Durchleitungskapazität, z. B. durch 
Erweiterung des Einlaufs sowie 
Herstellung eines 3D-Rechens

Straßen als Notabflusswege: 
Sicherung des Parkraums (eingefasste 
Parkbuchten) und Parkverbote in 
Fließwegen

Förderung der Eigenvorsorge

Förderung von 
erosionsmindernder 
Bewirtschaftung

Prüfung auf 
Rückhaltemöglichkeit

Prüfung auf 
Rückhaltemöglichkeit

Aufnahme in HWAEP

TK 25



TK 25

Prüfung auf Möglichkeiten bzw. zur 
Optimierung des Wasserrückhalts

Erhöhung der 
Durchleitungskapazität durch 
Einfassung und Erweiterung des 
Einlaufs sowie Herstellung eines 
vollwertigen 3D-Rechens

Vereinfachte Ableitung des 
Straßenwassers auf Freifläche

Förderung von 
erosionsmindernder 
Bewirtschaftung



Förderung von 
erosionsmindernder 
Bewirtschaftung

Ableitung in Ochsenbach verbessern

Vereinfachte Ableitung des Straßenwassers in 
den Ochsenbach (z. B. durch Schaffung von 
Abläufen, Verzicht auf nördliche 
Bordsteinerhöhung, Querrinnen, starkes 
Quergefälle bei Straßensanierung)

TK 25

HRB Ochsenbach wurde während 
Projektlaufzeit bereits  fertiggestellt
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